
 

Gedenkveranstaltung

anlässlich des 200. Geburtstages vom

gehörlosen Lehrer und Publizist 

Otto Friedrich Kruse
- Faltblatt als Word-Dokument herunterladen -

Samstag, 31. März 2001

Gehörlosenzentrum Kiel



Gehörlosen-Verband Schleswig-Holstein e.V.

Deaf History - Interessengruppe zur 

Geschichte Gehörloser

 

Der Geburtstag von Otto Friedrich Kruse vor 200 Jahren am 29. März 1801 ist der 
Anlass, seiner zu gedenken. So wollen wir Kruse (1801- 1880; geb. u. gest. in Altona), den 
bekannten gehörlosen Lehrer und Publizist in Norddeutschland, besser kennenlernen und 
würdigen. Er hat 46 Jahre lang Unterricht für gehörlose Schüler an „seiner“ Gehörlosenschule 
Schleswig gegeben und dazwischen neun Jahre lang Erfahrungen in Altona und an der 
Gehörlosenschule Bremen gesammelt. Durch seine Bücher und Artikel erfahren wir viel über 
die Gehörlosen und Hörenden seiner Zeit und die verschiedenen Methoden innerhalb der 
Gehörlosenpädagogik

Neuere historische Erkenntnisse zeigen, dass Otto Friedrich Kruse schon damals gegen den 
Lautsprachunterricht ohne Gebärdensprache in Deutschland offen und stark protestiert hat. 
Zwischen 1867 und 1870 hat Kruse mit Artikeln und einem Buch vor den Folgen des fehlenden 
Gebärdenspracheinsatzes für die Gehörlosen gewarnt. 

Bei der Gedenkveranstaltung sind zwei Themenkomplexe angesetzt: am Vormittag stehen 
Kruse und die Gehörlosen in Schleswig-Holstein im Vordergrund, am Nachmittag die 
Gehörlosen in Preußen und Leipzig. Damals arbeiteten einige gehörlosen Lehrer in den 
Gehörlosenschulen in Berlin und Leipzig. Eine Gemeinsamkeit zwischen den 
Gehörlosenschulen in Schleswig, Berlin und Leipzig war es, dass die Gebärdensprache im 
Unterricht der gehörlosen Schüler anerkannt und eingesetzt wurde. 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen Euch interessante Eindrücke bei der 
Gedenkveranstaltung! 

Gerlinde Gerkens (Gl-Verband Schleswig-Holstein e.V.)

Helmut Vogel (Deaf History)

Programm der Gedenkveranstaltung am 31. März

9.00  Einlass und Anmeldung

10.00
Eröffnung mit einem Vortrag von Gerlinde Gerkens, 1. Vorsitzende vom Gehörlosen-Verband 
Schleswig-Holstein e.V. und Deutschen Gehörlosen-Bund e.V.:

 
Ein historischer Rückblick zur Gehörlosenbewegung in Schleswig-Holstein seit 1882 und die 
Bedeutung der Gebärdensprache für die politische Arbeit der Gehörlosen damals und heute

11.00 Kaffeepause
11.15  Workshop mit Helmut Vogel (Hamburg): 

 
Otto Friedrich Kruse - Der bekannte gehörlose Lehrer in Norddeutschland, Publizist und 
Mahner gegen die Unterdrückung der Gebärdensprache im 19. Jahrhundert

12.30 Mittagspause
14.00 Workshop mit Jochen Muhs (Berlin):

  Die Gehörlosen in Preußen. Streifzüge durch die Geschichte der Gehörlosengemeinschaft 
und der Gehörlosenschule anlässlich 300 Jahre Preußen



Deaf History-Treffen und KuGG-Versammlung

Das 3. Deaf History-Treffen beginnt am Freitag, 30. März um 19 Uhr zusammen mit der 
Mitgliederversammlung (mit Wahl des Vorstandes) von „Kultur und Geschichte Gehörloser“ (KuGG) im 
Gehörlosenzentrum Kiel, Hasseerstr. 47 und endet am Samstag wie die Gedenkveranstaltung gegen 18 
Uhr. Beim KuGG kann man für den Jahresbeitrag von 30 DM Mitglied werden.

Eintritt zur Gedenkveranstaltung am 31.März

ohne Büffet am Abend:          10 DM            mit Büfett:  30 DM

Bei Teilnahme am Büfett soll man sich bis zum Mittwoch, den 28. März anmelden und gleichzeitig auf das 
untengenannte Konto mit dem Kennwort: „Kruse-Gedenkv.“ überweisen. Bei der Gedenkveranstaltung sind 
DGS-Dolmetscher anwesend.

Übernachtung und Verbindung

Übernachtungsmöglichkeiten sind beim Tourist Information Kiel, Andreas Gayk Str. 31, 24103 Kiel, FAX: 
0431/6791099 zu erfragen. Das Gehörlosenzentrum ist mit dem Bus 51 vom HBF aus zu erreichen. 

Information, Anmeldung und Überweisung

Gehörlosen-Verband Schleswig-Holstein e.V., Hasseerstr. 47, 24113 Kiel, FAX: 0431/688852, ST: 
0431/6476761, Tel.: 0431/64561

Kieler Volksbank eG, BLZ 210 900 07, Konto-Nr. 900 630 07

 

Anmeldung zur Kruse-Gedenkveranstaltung am 31. März 01

betreffs Bestellung des Büfetts und Überweisung bis 28. März

Name: ........................................  Vorname: .....................................

Anschrift: ............................................................................................

Fax: ..........................................    ST/Tel.: .........................................

Datum: ..................................       Unterschrift

 

15.15 Kaffeepause
15.45 Workshop mit Volkmar Jaeger (Leipzig):

  Hort des Oralismus an der ersten deutschen Gehörlosenschule in Leipzig? Ein 
Erfahrungsbericht mit Hinweisen auf die gehörlosen Lehrer in Leipzig

17.00 Offene Diskussionen zur Gedenkveranstaltung
18.00 Ende der Gedenkveranstaltung
19.00 Einlass zum Büfett und geselligen Beisammensein


